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Gielsdorfer Maipaar gekrönt
Viele Besucher bei der Gielsdorfer Mainacht
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Gielsdorfer Maipaar gekrönt
Viele Besucher bei der Gielsdorfer Mainacht
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Bei wunderschönem Wetter wurde
am Maiabend das neue Gielsdor-
fer Maikönigspaar Paula Boley und
Benedikt Schüller gekrönt. Beglei-
tet werden die beiden vom Ehren-
paar Conny Güttler und Severin
Wigger. Die 21-jährige Maikönigin
Paula ist duale Studentin im Be-
reich Sozialpädagogik & Manage-
ment, der 27-jährige Maikönig
Benedikt ist Lehrer am Collegium
Josephinum Bonn. Beide engagie-
ren sich ehrenamtlich in der Ju-
gendarbeit der KSJ Bonn und be-
suchen gern Junggesellenfeste.
Ehrendame Conny ist 22 Jahre alt,
studiert Soziale Arbeit und arbei-
tet als Schulbegleiterin an der IGS
Bonn-Beuel. Ehrenführer Severin
ist 21 Jahre alt und Lehramtsstu-
dent.
Paula und Conny freuen sich über
ihre Ämter und stehen dem Mai-
brauchtum sehr positiv gegenüber.
Beide sind sich relativ einig: „Schö-
ne und alte Traditionen sollte man
erhalten und pflegen.“ Auch für
Severin gehören Maibäume, Mai-
paare und Maifeste einfach zum
Rheinland dazu. „Dies gemein-
schaftlich im Junggesellenverein

erleben zu können und zu erhal-
ten, macht umso mehr Spaß!“.
Benedikt sieht den Verein als Mög-
lichkeit jungen Menschen das
Brauchtum näher zu bringen und
zu leben. „Unser JGV erfreut sich
in den letzten Jahren großer Be-
liebtheit. In diesem Jahr haben wir
bereits sieben neue Mitglieder
aufgenommen, auch unsere Ver-
anstaltungen werden von vielen
Menschen aus Gielsdorf und
darüber hinaus besucht.“
Auch die diesjährige Mainacht,
veranstaltet von der Männerreih
Gielsdorf, lockte über 500 Besu-
cher von nah und fern an den Was-
serturm. Der Vorsitzende der Män-
nerreih Benedikt Kreuzberg zeig-
te sich überwältigt von der Viel-
zahl an Besuchern und freut sich
bereits auf das nächste Jahr.
Mai- und Ehrenpaar werden indes
gemeinsam mit den Junggesellen
die Maifeste der benachbarten
Orte besuchen. Am 2. Augustwo-
chenende veranstaltet der JGV die
Gielsdorfer Kirmes. Highlight in
diesem Jahr ist am Kirmessonntag
der Auftritt der Domstürmer, der
Eintritt ist frei.

Bei der Jubiläumsausgabe des
ADFC-Fahrradklima-Tests landet
Alfter nur auf Platz 157 von 449
der Orte seiner Größe von 20.-
50.000 Einwohnern. 119 Personen
haben für Alfter an der bundes-
weiten Befragung teilgenommen.
Unzufrieden sind Alfters Radfah-
rende vor allem mit der mangel-
haften Reinigung der Radwege
besonders zur Pflanz- und Ernte-
zeit auf den gemeinsamen Rad-
und Wirtschaftswegen. Ebenso
gibt es immer noch, so wie seit
Jahren, Konflikte zwischen dem
motorisierten Verkehr und den
Radfahrenden. Das Sicherheitsge-
fühl in Alfter ist mit der Schulnote
4,2 (Vier minus) bewertet. Den-
noch hat Alfter für Radfahrende
ein großes Potential, denn in Alf-
ter ist das Zentrum gut zu errei-
chen und die Nähe zu Bonn, gera-
de durch den Ausbau der neuen
Radpendlerroute lädt geradezu

dazu ein auf alltäglichen Fahrten,
auf das Auto zu verzichten. Der
ADFC Alfter fordert den Ausbau
der Radinfrastruktur mit Unter-
stützung des Bundes durch eine
jährliche Fahrradmilliarde und
eine Modernisierung des Straßen-
verkehrsrechts.
Die ADFC-Ortsgruppensprecher
Till Osthövener und Hans Peter
Müller sagen: „Der Fahrradboom
hält auch nach der Corona-Pan-
demie an und wir wollen, dass
sich alle Menschen, besonders
die jüngsten und ältesten, auf
dem Rad wohl und sicher fühlen.
Das alleine reicht aber nicht. Die
Menschen in Alfter wollen Stra-
ßen, die einladend zum Radfah-
ren sind. Dafür brauchen wir ein
durchgängiges Radwegenetz
innerorts und sichere und kom-
fortable Radverbindungen in die
Nachbarkommunen. Das kann
nur gelingen, wenn uns der Bund

langfristig unterstützt, mit einer
jährlichen Fahrradmilliarde. Au-
ßerdem brauchen wir dringend
eine Reform des Straßenver-
kehrsgesetzes, damit wir als
Kommune mehr Gestaltungsfrei-
heit bekommen, um die Radfahr-
bedingungen bei uns vor Ort zu
verbessern. Die Radfahrenden
sollen schon bei der Planung be-
rücksichtigt werden. Dazu gehö-
ren auch vernünftige Fahrradab-
stellmöglichkeiten, gerade von
Geschäften. Die Bahnhöfe sind
bereits zum Teil mit guten Ab-
stellmöglichkeiten versehen,
aber es geht noch mehr“.
Genau wie im letzten Test im Jahr
2020 (3,9) hat sich Alfter 2022 er-
neut mit einem schlechten Ergeb-
nis von 3,9 (Schulnote) nicht mit
Ruhm bekleckert. Im Durchschnitt
geben die Alfterer eine gute Note
für die inzwischen erfolgreich um-
gesetzte Wegweisung. Die Ein-

richtung des Knotenpunktsys-
tems und die gute Ausschilde-
rung der neu eröffneten Apfel-
route haben einiges dazu beige-
tragen. Die Mehrzahl der Befrag-
ten sagt, dass das Stadtzentrum
gut zu erreichen ist. Aber bei den
Fahrten in Nachbargemeinden
und nach Bonn hat man immer
wieder mit der mangelhaften
Reinging der Wege (Kombinierte
Rad und Wirtschaftswege) zu
kämpfen. Für die jüngsten Rad-
fahrenden ist der Weg zur Schule
in Alfter schwierig, weil aufgrund
der engen Bebauung vom Orts-
kern kein Platz für Radwege ist.
Also teilt man sich die schon
schmalen Straßen mit den Kfzs.
Hier ist dringend deutlich mehr
Rücksicht gefordert. Gerade die
Einhaltung des Mindestüberho-
labstandes von 1,5 Meter
innerorts sollte konsequent
durch Kfz eingehalten werden.
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Sommerferienprogramm

Frühjahrsfahrt der Senioren Union Alfter
Die inzwischen 19. Frühjahrsreise
führte die Senioren Union Alfter
vom 18. bis zum 23. April nach
Schleswig-Holstein an die Ostsee-
küste und die Holsteinische
Schweiz mit ihren schönen Seen.
Die Vorsitzende der Senioren Uni-
on Alfter, Frau Brigitte Schächter,
hatte diese traditionelle Busfahrt
mitorganisiert und aktiv mitge-
staltet. 35 Personen nahmen an
dieser Frühjahrsfahrt teil.
Hauptziele der Reise waren
insbesondere die Städte Bad Mal-
ente, Eutin, Plön, Lübeck, Kap-
peln, Eckernförde sowie Kiel und
Laboe.
In den besuchten Städten wurden
geführte Stadtrundfahrten und
auch Stadtrundgänge angeboten.
Bei mehreren Schifffahrten: von
Plön nach Bad Malente, eine Ha-
fenrundfahrt in Lübeck, eine Fahrt
von Kappeln zur Lotseninsel
Schleimünde sowie eine Fahrt mit
einem Fördedampfer von Kiel nach
Laboe, konnten viele neue Ein-
drücke von der Seeseite aus ge-
wonnen werden.

Nach der Hinreise begann am fol-
genden Tag das geführte Pro-
gramm mit Stadtführungen in den
Kreisstädten Eutin und Plön. In
beiden Orten gibt es beeindru-
ckende Schlösser, Kirchen und
Bürgerhäuser. Ein ganzer Aus-
flugstag war der alten Hanse-
stadt Lübeck gewidmet. Höhe-
punkte dabei waren eine Stadt-
rundfahrt und anschließend ein
Innenstadtrundgang sowie eine
Einkehr im Café Niederegger mit
Kaffee und Nusskuchen. Der
Stadtrundgang endete am alten
Holsten Tor.
Einen Urlaubstag verbrachte die
Gruppe am Ostseefjord Schlei mit
dem Besuch der alten Stadt Kap-
peln. Weiter ging es dann nach
Eckernförde mit einem geführten
Stadtrundgang.
Ein weiterer Tag war für die Lan-
deshauptstadt Kiel eingeplant,
mit einer Stadtrundfahrt an Ost-
und am Westufer der Kieler Förde
sowie ein entspannter Spazier-
gang an der Kiellinie. Es gab viel
zu sehen von dem dortigen

Schiffsbau und auch den verschie-
denen Fährschiffen zu den nordi-
schen und baltischen Ländern.
Den Abschluss bildete eine Förde-
dampferfahrt nach Laboe zu dem
85 Meter hohen Marine Ehren-
mal.
Auf der Heimreise wurde am
Steinhuder Meer bei schönem
Sonnenschein eine Mittagspause
eingelegt.
Bei meist sonnigem Wetter konn-
te die Gruppe eine abwechs-
lungsreiche Landschaft mit blü-
hender Natur, reicher Kultur,

Technik und wechselvoller Ge-
schichte genießen.
Die Führungen an den genannten
Orten waren sehr informativ und
vermittelten der Reisegruppe vie-
le neue Eindrücke speziell von den
besonderen, sehenswerten Orten
im an der Ostsee gelegenen Teil
des nördlichsten Bundeslandes
Schleswig-Holstein und seiner
wechselvollen Geschichte.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer waren mit dieser informati-
ven, eindrucksvollen und erleb-
nisreichen Fahrt sehr zufrieden.

Auch in diesem Jahr bietet der
Kinder- u. Jugendtreff JumP Wit-
terschlick und das Kinder- u.
Jugendcafé Kick Alfter wieder
ein vielfältiges Sommerferien-
programm an.
Das Angebot reicht von ver-
schiedenen Ausflügen über die
Arbeit mit einem 3D-Drucker,
dem Erstellen eines eigenen
Hörspiels, einem Tanz-Work-
shop bis zur Teilnahme an ei-

nem Erste-Hilfe-Kurs. Außer-
dem könne die Kinder im Rah-
men einer Kreativwoche ihrer
Phantasie beim Basteln und
Malen freien Lauf lassen und
beim „Kochen durch Europa“
unsere Nachbarländer kulina-
risch entdecken.
Alle näheren Informationen sowie
die Anmeldungen zu den Angebo-
ten findet man unter
www.kickjump.de.
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Vom Wasser bis zum Rebellenblut
Geschichte des Orts Alfter hat viele Facetten -
Arbeitskreise stellen im Haus der Alfterer Geschichte ihre Arbeit vor
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AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort. „Wir freuen uns sehr,
dass unsere Arbeitskreise ihre
wertvollen Beiträge zur Geschich-
te unseres Ortes in unserer Früh-
jahrsausstellung vorstellen und
damit das frühere Geschehen in
Alfter dokumentieren.“ Bärbel
Steinkemper, Vorsitzende des För-
dervereins Haus der Alfterer Ge-
schichte (HdAG), verdeutlichte im
Rahmen eines Pressegesprächs
die unschätzbare Bedeutung der
mittlerweile sechs Arbeitskreise,
die sich jeweils einem ganz be-
sonderen Aspekt aus der Ortsge-
schichte verschrieben haben und
diesen lebendig erhalten und wei-
terentwickeln. „Diese Arbeitskrei-
se haben sich aus unterschiedli-
chen Entwicklungen gebildet, ar-
beiten selbstständig und berei-
ten viele Dinge auf, die in unse-
rem Ort nicht so bekannt sind.
Sie sind ein großartiges Beispiel
dafür, was ehrenamtliches Enga-
gement für das Interesse unserer
Mitbürger in ihrem Heimatort ge-
rade in der heutigen Zeit leisten
kann.“
Der Arbeitskreis „Judas Arbeitskreis „Judas Arbeitskreis „Judas Arbeitskreis „Judas Arbeitskreis „Judas TTTTThad-had-had-had-had-
däus“däus“däus“däus“däus“ kümmert sich um die
gleichnamige Kapelle auf dem
Rott. Sie wurde 2010 vom damali-
gen Eigentümer Heinrich Velten
an das HdAG übertragen. Die da-
mit verbundenen Kosten über-
nahm die Gemeinschaft katholi-
scher Frauen Alfter und sorgt seit-
dem für die Instandhaltung und
Pflege dieser vielbesuchten Stät-
te des Innehaltens, Betens und
Dankens.
Der Arbeitskreis „FArbeitskreis „FArbeitskreis „FArbeitskreis „FArbeitskreis „Friedensweg“riedensweg“riedensweg“riedensweg“riedensweg“
kümmert sich um die Pflege und
Erhaltung des von Wilhelm Mau-
cher errichteten Friedensweg und
der von ihm errichteten Christus-
Statue. In diesem Jahr stehen drei
besondere Jahrestage an: Der Frie-
denskämpfer, auch als „Rebell
vom Vorgebirge“ bekannt, wurde
vor 120 Jahre in Alfter geboren
und starb hier vor 30 Jahren. Auch
kelterte er 1953, also vor 70 Jah-
ren, erstmals den Brombeerwein
„Rebellenblut“.
Die sogenannten „Broichpaten“,
die den Arbeitskreis „WArbeitskreis „WArbeitskreis „WArbeitskreis „WArbeitskreis „Wasser“asser“asser“asser“asser“
bilden, kümmern sich um die Pfle-
ge des Broichpark mit dem dazu-
gehörigen Pumpenhäuschen im
Herzen Alfters. Seit 2016 gehört
auch der Wasserbehälter am

Kuckstein (Gemeindefriedhof)
zum Aufgabengebiet. 2017 veröf-
fentlichte der Arbeitskreis die Bro-

schüre „Das Wasser von Alfter“
und seit 2015 beteiligt sicher der
Broichpark regelmäßig am „Tag

des offenen Denkmals“.
Der 2019 gegründete ArbeitskreisArbeitskreisArbeitskreisArbeitskreisArbeitskreis
„Donnerstag-Gesellschaft 2.0“„Donnerstag-Gesellschaft 2.0“„Donnerstag-Gesellschaft 2.0“„Donnerstag-Gesellschaft 2.0“„Donnerstag-Gesellschaft 2.0“
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Kleine Klassen ermöglichen individuelle Annahme und den Blick auf jede 

persönliche Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Talente und fördern Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Noch freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHRISTL I CHE SC HULEN B ONN/RHEIN -S IEG  
S TAAT L .  ANE RK ANNTE  E R SATZ SCHULEN —V OM  S CH ULANF ANG  B I S  ZU M AB IT UR  
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das Leben und Wirken Wilhelm Mauchers.das Leben und Wirken Wilhelm Mauchers.das Leben und Wirken Wilhelm Mauchers.das Leben und Wirken Wilhelm Mauchers.das Leben und Wirken Wilhelm Mauchers.

Die Illumination des Schlosses im Rahmen des Events „Schlosszauber“Die Illumination des Schlosses im Rahmen des Events „Schlosszauber“Die Illumination des Schlosses im Rahmen des Events „Schlosszauber“Die Illumination des Schlosses im Rahmen des Events „Schlosszauber“Die Illumination des Schlosses im Rahmen des Events „Schlosszauber“
war 2022 ein außergewöhnlicher kultureller Höhepunkt in Alfter. Einewar 2022 ein außergewöhnlicher kultureller Höhepunkt in Alfter. Einewar 2022 ein außergewöhnlicher kultureller Höhepunkt in Alfter. Einewar 2022 ein außergewöhnlicher kultureller Höhepunkt in Alfter. Einewar 2022 ein außergewöhnlicher kultureller Höhepunkt in Alfter. Eine
Fortsetzung ist für Sommer/Herbst dieses Jahres geplant.Fortsetzung ist für Sommer/Herbst dieses Jahres geplant.Fortsetzung ist für Sommer/Herbst dieses Jahres geplant.Fortsetzung ist für Sommer/Herbst dieses Jahres geplant.Fortsetzung ist für Sommer/Herbst dieses Jahres geplant.

will an die kulturelle Vergangen-
heit des Schloss Alfter erinnern
und vor allem die Bedeutung der
Nachkriegsepoche durch regel-
mäßige kulturelle Veranstaltun-
gen im Schloss beziehungsweise
im Schlosspark lebendig erhalten.
So wurde 2022, 75 Jahre nach der
Gründung der historischen Don-
nerstag-Gesellschaft, das Event
„Schlosszauber“ an drei Wochen-
ende organisiert. In diesem Jahr
soll es eine Wiederholung geben.
Als jüngster Arbeitskreis ist der
Arbeitskreis „Zwangsarbeit“Arbeitskreis „Zwangsarbeit“Arbeitskreis „Zwangsarbeit“Arbeitskreis „Zwangsarbeit“Arbeitskreis „Zwangsarbeit“ zum
Förderverein gekommen. Er initi-
iert, unterstützt und koordiniert
Aktivitäten, die sich mit der Ge-
schichte und den Opfern der
Zwangsarbeit in der Gemeinde
Alfter auseinandersetzen. Aktuell
arbeitet der Arbeitskreis an ei-
nem Erinnerungsort und der Form
des künftigen Gedenkens insbe-
sondere an die grausamen Schick-
sale der Kinder von Zwangsarbeit-
erinnen, die in der sogenannten
„Ausländerkinder-Pflegestätte“
zu Tode kamen.

Die Bedeutung von Wegekreuzen
und Kleindenkmälern steht in Alf-
ter außer Frage. Heinz-Dieter
Flamme aus Oedekoven hat dazu
Daten und Informationen gesam-
melt und mit anderen Auroren ein
Gemeinschaftswerk herausgege-
ben. In Zusammenarbeit mit die-
ser Veröffentlichung wurde der
Arbeitskreis „Wegekreuze“Arbeitskreis „Wegekreuze“Arbeitskreis „Wegekreuze“Arbeitskreis „Wegekreuze“Arbeitskreis „Wegekreuze“ im

Förderverein gegründet.
Diese äußerst sehenswerte Aus-
stellung kann im Haus der Alfte-
rer Geschichte noch bis zum 25.
Juni zu den Öffnungszeiten
(Jeweils sonntags von 15 bis 18
Uhr und donnerstags von 17 bis
19 Uhr) besichtigt werden. Weite-
re Informationen: www.hdag.info
(WDK)
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Magical Sixties back in Bornheim
The Beatles Revival Band rockt die „Rheinhalle“ - Tickets ab sofort im Vorverkauf

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Wir prä-
sentieren mit TTTTThe Beat leshe Beat leshe Beat leshe Beat leshe Beat les
Revival Band „Das Original!“Revival Band „Das Original!“Revival Band „Das Original!“Revival Band „Das Original!“Revival Band „Das Original!“
kurz vor den Sommerferien
einen richtigen Kracher der
Rock und Pop-Szene in der
Rheinhalle in Bornheim-Her-
sel (Rheinstraße 201)“, ver-
spricht Organisator Jürgen
Nettekoven. „Mit „The Ma-
gical History Tour“ erinnern
die „Beat-Boys vom Main“
am 10. Juni um 20.00 Uhr mit
ihrem unnachahmlichen
Sound an die Mutter aller
Beatbands.“ Die Beatles Re-
vival Band ist mit über 3.000
Konzerten und mehr als 100

TV-Auftritten sowie weltweit
über 25 Langspielplatten, Sin-
gles und CDs die erfolgreichste
Coverband aller Zeiten.
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets
(nummerierten Sitzplätzenummerierten Sitzplätzenummerierten Sitzplätzenummerierten Sitzplätzenummerierten Sitzplätze, VVK
25 Euro, Abendkasse 30 Euro)
läuft. Wer dabei sein möchte,
sollte besser heute als morgen
bestellen. Denn solche Top-Acts
sind erfahrungsgemäß schnell
ausverkauft. Tickets gibt es
beim Förderverein Rheinhalle
(Ticketschalter Rheinhalle,
dienstags 17-20 Uhr), bei
Schreibwaren Classen (Rhein-
straße 148, Hersel), Bäckerei
Landsberg (Königstraße 78,

Bornheim-Ort) und Tabakwaren
K&M (Königstraße 74, Bornheim-
Ort) sowie bei bonnticket.de.

Weitere Informationen:
www.nette-veranstaltungen.de
(WDK)

Anzeige

Alternative zur „Ehrenrunde“
Zeugnissorgen an Gymnasium und Realschule jetzt angehen

Der Abschluss des Schuljahres - die Zeugnisvergabe. Foto: www.fcsb.deDer Abschluss des Schuljahres - die Zeugnisvergabe. Foto: www.fcsb.deDer Abschluss des Schuljahres - die Zeugnisvergabe. Foto: www.fcsb.deDer Abschluss des Schuljahres - die Zeugnisvergabe. Foto: www.fcsb.deDer Abschluss des Schuljahres - die Zeugnisvergabe. Foto: www.fcsb.de

An den weiterführenden Schu-
len neigt sich das Schuljahr
langsam dem Ende. Viele Klas-
senarbeiten sind benotet und
die Schülerinnen und Schüler
bekommen eine Vorstellung,
welche Benotungen im Zeugnis
zu erwarten sind.
Nach der 6. Klasse kann im
schlimmsten Fall die Wiederho-
lung der Klasse drohen, wenn
die Noten nicht stimmen. Was
passiert mit meinem Kind? Gibt
es Alternativen?
Auf dem Gymnasium und in der
Realschule endet die so ge-
nannte Erprobungsstufe am
Ende der Jahrgangsstufe 6. Sie
wurde für die Eingewöhnung an
die neue Schulform eingerich-
tet.
Plötzlich wird man von der Re-
alität eingeholt: Die Leistungen
des Kindes schwächeln. Lehr-
kräfte sind skeptisch, ob die
Schulform auf lange Sicht die
richtige Wahl ist. In den Ge-
sprächen mit Eltern werden Be-
sorgnisse mitgeteilt.
Spätestens sechs Wochen vor
dem Schuljahrsende wird die
Empfehlung zur Schulformwech-
sel mitgeteilt und Beratungs-
termine finden diesbezüglich
statt.

Einen Lösungsansatz bieten die
Gesamtschulen: Durch den
Wechsel aus dem Gymnasium
oder aus der Realschule in die
Gesamtschule können die Schü-
lerinnen und Schüler direkt in

die 7. Klasse übergehen und
brauchen die 6. Klasse nicht zu
wiederholen.
Dieser Neustart kann für Auf-
wind sorgen und neue Motivati-
on für die Schullaufbahn geben.

In Alfter bietet die Gesamtschu-
le im Klostergarten individuel-
le Beratung für Eltern und Kin-
der nach Terminvereinbarung
und noch freie Schulplätze in
vielen Jahrgängen.
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Kreisverwaltung am Freitag
nach Christi Himmelfahrt
geschlossen

Vergabe beschlossen
Das kreisweite Starkregenrisikomanagement
steht in den Startlöchern

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die
Kreisverwaltung des Rhein-Sieg-
Kreises ist am Freitag, 19. Mai,
am Tag nach Christi Himmel-
fahrt, geschlossen.
Dies betrifft alle Dienststellen
im Siegburger Kreishaus sowie
die Außenstellen.
Ab Montag, 22. Mai, stehen die

Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Kreisverwaltung den
Bürgerinnen und Bürgern wieder
wie gewohnt zur Verfügung.
Informationen zur Erreichbarkeit
und den üblichen Öffnungszei-
ten der Kreisverwaltung gibt es
unter rhein-sieg-kreis.de/oeff-
nungszeiten.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der
Bau- und Vergabeausschuss des
Rhein-Sieg-Kreises hat in sei-
ner gestrigen Sitzung (27. April)
für das Starkregenrisikoma-
nagement die Vergabe der In-
genieurleistungen an ein Pla-
nungsbüro beschlossen.
Die Leistungen des kreisweiten
Starkregenrisikomanagements
umfassen die Erstellung von
Starkregengefahrenkarten und
-risikokarten sowie die Erstel-
lung eines Handlungskonzepts.
Der jetzigen Vergabe war eine
öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung zwischen dem Rhein-Sieg-
Kreis und den neunzehn kreis-
angehörigen Städten und Ge-
meinden über die Erstellung ei-
nes kreisweiten Starkregenri-
sikomanagements vorausge-
gangen.
Die gesamte Planung soll bis
Mitte 2025 abgeschlossen wer-
den.
„Mit der kreisweiten Zusam-
menarbeit schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für ein ef-
fektives Starkregenrisikoma-
nagement.
Von der Bündelung des Wissens
und unserer Kräfte werden alle
Bürgerinnen und Bürger des
Rhein-Sieg-Kreises profitie-
ren.“, bekräftigt Landrat Sebas-
tian Schuster.
Das Starkregenrisikomanage-
ment sieht eine Analyse der hy-
draulischen Gefährdung (Hy-
draulik: Lehre vom Strömungs-
verhalten des Wassers), eine
Risikoanalyse und ein Hand-
lungskonzept vor.
Durch die hydraulische Gefähr-
dungsanalyse im ersten Schritt
werden zunächst Starkregenge-
fahrenkarten erstellt, ähnlich
der Starkregengefahrenhin-
weiskarte NRW.
Diese zeigen, wo sich bei un-
terschiedlichen Niederschlags-
szenarien Wasser einstaut und
beispielweise eine Straße un-
passierbar macht. Gegenüber
der landesweiten Karte wird
der Detailgrad der Gefähr-
dungsanalyse und folglich de-
ren Aussagekraft für den Kreis
höher sein.
Ohne Einbeziehung der durch
Gemeinden und Städte vor ih-

rer Haustür gemachten Erfah-
rungen würde das nicht gehen.
Bei allen Schritten ist eine
enge Zusammenarbeit zwischen
Ingenieurbüro, Kreisverwaltung
und den kreisangehörigen Kom-
munen erforderlich.
Die Auswertung der Starkregen-
gefahrenkarten und Ermittlung
kritischer Objekte wird im zwei-
ten Schritt zur Bewertung der
lokalen Überflutungsrisiken he-
rangezogen.
Die Risikoaspekte berücksich-
tigen mögliche materielle wie
immaterielle Schäden. Dazu
zählen zum Beispiel finanziell
bezifferbare Schäden an Gebäu-
den und Infrastruktur sowie Ge-
fährdungen der Gesundheit, Be-
einträchtigungen der Versor-
gungssicherheit, Beschädigun-
gen von Kulturgütern und Um-
weltschäden.
Im letzten Schritt wird die Risi-
koanalyse als planerische
Grundlage für ein Handlungs-
konzept genutzt. Ziel ist es,
Maßnahmen zwischen dem
Rhein-Sieg-Kreis sowie den
Städten und Gemeinden zu ko-
ordinieren und zu kommunizie-
ren. Teil des letzten Schrittes
ist auch ein Informationskon-
zept, dass Bürgerinnen und Bür-
gern bei der Vorbereitung auf
und Bewältigung von Hochwas-
ser durch Starkregenereignis-
se helfen soll.
Mit der Erstellung des Hand-
lungskonzepts wird das Stark-
regenrisikomanagement im
Jahr 2025 nicht abgeschlossen
sein.
„Überflutungsschutz ist und
bleibt eine Gemeinschaftsauf-
gabe“, betont Tim Hahlen, Um-
weltdezernent des Rhein-Sieg-
Kreises.
Die Überflutungsvorsorge wird
eine Daueraufgabe sein, an der
alle Beteiligten gemeinschaft-
lich arbeiten müssen. Auch die
Bürgerinnen und Bürger sind
aufgefordert sich zu informie-
ren und eigenverantwortlich
geeignete Maßnahmen zu tref-
fen, um ihr privates Eigentum
vor Überflutung zu schützen;
hierfür ist eine fachkundige
Planung und Ausführung emp-
fehlenswert.
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82. Bezirksschützenfest findet in Roisdorf statt
Doppeljubiläum der Schützen und des Musikvereins - Großes Festprogramm am 13. und 14. Mai

Brudermeister Walter Klemmer (5.v.l.), das Königspaar Wolfgang und Christa Mertgen (4. + 3. v.r.), Karnevalsprinzessin Sabine I. (Lehnen) undBrudermeister Walter Klemmer (5.v.l.), das Königspaar Wolfgang und Christa Mertgen (4. + 3. v.r.), Karnevalsprinzessin Sabine I. (Lehnen) undBrudermeister Walter Klemmer (5.v.l.), das Königspaar Wolfgang und Christa Mertgen (4. + 3. v.r.), Karnevalsprinzessin Sabine I. (Lehnen) undBrudermeister Walter Klemmer (5.v.l.), das Königspaar Wolfgang und Christa Mertgen (4. + 3. v.r.), Karnevalsprinzessin Sabine I. (Lehnen) undBrudermeister Walter Klemmer (5.v.l.), das Königspaar Wolfgang und Christa Mertgen (4. + 3. v.r.), Karnevalsprinzessin Sabine I. (Lehnen) und
ihre Gäste feierten einen unvergesslichen Krönungsball.ihre Gäste feierten einen unvergesslichen Krönungsball.ihre Gäste feierten einen unvergesslichen Krönungsball.ihre Gäste feierten einen unvergesslichen Krönungsball.ihre Gäste feierten einen unvergesslichen Krönungsball.

Auch beim Schützenfest 2022 sorgten die Musikfreunde Roisdorf für die musikalische Unterhaltung. (Fotos:Auch beim Schützenfest 2022 sorgten die Musikfreunde Roisdorf für die musikalische Unterhaltung. (Fotos:Auch beim Schützenfest 2022 sorgten die Musikfreunde Roisdorf für die musikalische Unterhaltung. (Fotos:Auch beim Schützenfest 2022 sorgten die Musikfreunde Roisdorf für die musikalische Unterhaltung. (Fotos:Auch beim Schützenfest 2022 sorgten die Musikfreunde Roisdorf für die musikalische Unterhaltung. (Fotos:
WDK)WDK)WDK)WDK)WDK)

RoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorfRoisdorf. 175 Jahre Sankt Sebas-
tianus Schützenbruderschaft Rois-
dorf 1848 und 100 Jahre Musik-
freunde Roisdorf - ein solches Dop-
peljubiläum gibt es auch in Rois-
dorf nicht alle Tage. Gemeinsam
wollen die beiden Vereine dieses
Ereignis feiern. Was würde sich
dazu besser anbieten als das 82.
Bezirksschützenfest des Bezirks-
verband Bund Vorgebirge. Und so
laden Schützen und Musikfreun-
de zusammen mit dem Bezirks-
bundesmeister Gottfried Schmitz
zur großen Festveranstaltung auf
dem Schützenplatz an der Essen-
er Straße am 13. und 14. Mai ein.
Das letztjährige Bezirksschützen-
fest hatte auch im Bornheimer
Stadtgebiet stattgefunden, aus-
gerichtet von der Herseler Bru-
derschaft.
Im Mittelpunkt des zweitägigen
Events steht der Große Festab-
end (13. Mai, 20 Uhr) unter Mit-
wirkung des Musik- und Gesang-
verein Dahenfeld (Baden-
Württemberg). Vorgeschaltet ist
der Empfang der Gastvereine und
Gäste um 19 Uhr. Der 14. Mai
beginnt um 9 Uhr mit dem Fest-
gottesdienst auf dem Schützen-
platz unter Mitwirkung der Mu-

sikfreunde und anschließendem
Frühstück und Frühschoppen.
Nach dem Empfang der Bruder-
vereine erfolgt gegen 13.30 Uhr
oberhalb des Schützenplatzes die

Aufstellung zum Festzug, der auf
dem Festplatz endet. An beiden
Tagen finden durchgehend die
Schießwettbewerbe statt. Die Sie-
gerehrung erfolgt am 14. Mai ge-

gen 19 Uhr.
Für Walter Klemmer, 1. Bruder-
meister der Roisdorfer Bruder-
schaft, und das Königspaar Wolf-
gang und Christa Mertgen sind
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Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation
plus ab Oktober

Nachdem Wolfgang Mertgen (r.) den Königsvogel von der Stange geholtNachdem Wolfgang Mertgen (r.) den Königsvogel von der Stange geholtNachdem Wolfgang Mertgen (r.) den Königsvogel von der Stange geholtNachdem Wolfgang Mertgen (r.) den Königsvogel von der Stange geholtNachdem Wolfgang Mertgen (r.) den Königsvogel von der Stange geholt
hatte, gehörte das vorherige Königspaar Michael und Claudia Jaeschkehatte, gehörte das vorherige Königspaar Michael und Claudia Jaeschkehatte, gehörte das vorherige Königspaar Michael und Claudia Jaeschkehatte, gehörte das vorherige Königspaar Michael und Claudia Jaeschkehatte, gehörte das vorherige Königspaar Michael und Claudia Jaeschke
zu den ersten Gratulanten.zu den ersten Gratulanten.zu den ersten Gratulanten.zu den ersten Gratulanten.zu den ersten Gratulanten.

Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation, die
nicht mehr in den Schaukelstuhl
sinkt, wenn die Pensionierung
naht. Gleichzeitig haben unsere
Sportvereine einen Mangel an
Übungsleiter*innen zu beklagen.
Ein Projekt des Stadtsportbundes
Bonn und des Kreissportbundes
Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon
in zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive
Effekt von regelmäßigem Sport
auf die Gesundheit und auf ein
gesundes und selbstbestimmtes
Altern ist unumstritten. Wer es
ausprobiert hat, kann bestäti-
gen, wie wichtig regelmäßiges
Sporttreiben für das eigene Wohl-
befinden ist. Viele Sportler*innen
organisieren sich daher in ent-
sprechenden Angeboten der
Sportvereine, wo sie sich in Ge-
sellschaft von Gleichgesinnten
unter der Anleitung qualifizier-
ter Übungsleitungen fit halten.
Um dieses Angebot auch zukünf-
tig sicher zu stellen, bieten der
Stadtsportbund Bonn und der
Kreissportbund Rhein-Sieg
einmal jährlich eine spezielle

Übungsleiter*in-Ausbildung für
die Generation plus an. Es sollen
vor allem Menschen ab der drit-
ten Lebenshälfte angesprochen
werden, die bewegungsinteres-
siert sind und Lust haben, sich
im Sportverein zu engagieren. In
der Übungsleiter*in-Ausbildung
erlernen die Teilnehmer*innen
theoretische Inhalte, verknüpft
mit praktischen Übungen und
Spielen, um Gruppen anzuleiten.
Sie lernen, Sportangebote pass-
genau auf die Bedürfnisse der
Zielgruppe zuzuschneiden. Das
Engagement im Sportverein ist
eine attraktive Möglichkeit, eine
sinnvolle und erfüllende Tätigkeit
auszuüben, bei der man mit Men-
schen zusammenkommt, Verant-
wortung übernimmt und jede
Menge Spaß erlebt. Die Ausbil-
dung umfasst 120 Lerneinheiten
und findet an insgesamt 13 Ta-
gen über einen Zeitraum von vier
Monaten statt. Start ist der 13.
Oktober im Berufskolleg in Trois-
dorf. Eine Anmeldung ist ab sofort
möglich.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg,
02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de

diese Festtage ein weiteres High-
light in dem mit nicht wenigen
Höhepunkten gesegneten Schüt-
zenjahr. Begonnen hatte es mit
dem Schützenfest am 10. und 11.
Juli 2022 und dem spannenden
Königschießen, das Wolfgang
Mertgen mit dem 219. Schuss aus
der großkalibrigen Donnerbüchse
erstmals für sich entscheiden
konnte. Im Januar setzte das Pa-
tronatsfest und vor allem der tra-
ditionelle Krönungsball im Born-
heimer Rathaussaal nach der lan-
gen Corona-Pause neue Maßstä-
be für die örtliche Schützentradi-
tion. Für alle, die dabei waren,

sicherlich ein unvergessliches Er-
lebnis.
„Nun freuen wir uns auf ein tolles
Bezirksschützenfest und unsere
Jubiläumstage“, blicken Schmitz,
Klemmer, Mertgen und Heribert
Rech, der 1. Vorsitzende der Mu-
sikfreunde Roisdorf, gespannt dem
zweiten Maiwochenende ent-ge-
gen. „Wir hoffen auf viele Gäste
aus nah und fern, mit denen wir
gemeinsam dieses Doppeljubilä-
um im Rahmen des Bezirksschüt-
zenfestes feiern können. Es ist
alles bestens vorbereitet.“ Wei-
tere Einzelheiten: www.schuetzen-
roisdorf.de (WDK)
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Die zweiten Saturn Oil Open mit Damen- und Herren
Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V.
Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Quali-
fikation heraus die 1. Saturn Oil
Open gewann, starteten für den
Veranstalter Marc Raffel, Co-Tur-
nierdirektor Marc-Kevin Goellner
und den Machern des gastgeben-
den TC RW-Troisdorf e.V. mit Uwe
Maaß, Volker de Cloedt und Claus
Dreser bereits die Vorbereitun-
gen für die zweite Auflage von
ATP Tennis an Rhein & Sieg. Die-
se wird nun vom 28. Mai bis 4.
Juni wieder auf der wunderschö-
nen Tennisanlage des TC RW
stattfinden. Über die Herrenkon-
kurrenz hinaus wird es erstmals
auch eine Damenkonkurrenz ge-
ben, als sogenanntes Combined
Event. „Turniere dieser Machart,
u.a. bei Grand Slams, sind für
Zuschauer besonders interes-
sant“, so Veranstalter Marc Raf-
fel, „Jedoch stellt es an uns Or-
ganisatoren auch ein enormes
Maß an logistischer Herausfor-
derung“.
Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vor-
arbeit. Insgesamt wird es dieses
Mal um 100.000 US Dollar Preis-
geld gehen, „ein dickes Brett,
das wir da bohren“, so Marc Ke-
vin Goellner, einst Davis Cup Sie-
ger mit Deutschland. Auf sechs
Courts wird gespielt, der Center
Court faßt gut 1.000 Zuschauer,
insgesamt erreicht die Kapazität
der Anlage über 2.500 Zuschau-
er, denn auch die übrigen Courts
bieten den Zuschauern viel Platz.
Mehrere Gastronomiestände ver-
pflegen Zuschauer und Gäste vor
Ort. Gespielt wird eine 32er bzw.
24er Qualifikation und zwei 32er
Hauptfelder (Damen & Herren) so-
wie zwei Doppelkonkurrenzen.
Tagestickets gibt es bereits onli-
ne auf www.saturnoilopen.com ab
15 Euro, erstmals auch als After-
work- u. Wochenendtickets.
Rahmenprogramm u.a. mit einemRahmenprogramm u.a. mit einemRahmenprogramm u.a. mit einemRahmenprogramm u.a. mit einemRahmenprogramm u.a. mit einem
Konzert von KING LOUIKonzert von KING LOUIKonzert von KING LOUIKonzert von KING LOUIKonzert von KING LOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich
sehen lassen: Von einer Lesung
des neuen Tennisbuches „Tennis-
hölle“ von Daniel Duhr über die
Eröffnungsparty, Kids Day mit der
Kreissparkasse Köln und ATP
Business Night bis hin zu Sport

meets Art, dem Livekonzert mit
KING LOUI sowie dem neuen Pro-
mitalkformat „Loss mer
schwade“und Pro AM Turnier ist
für alle etwas dabei. Unter der
Woche ist Spielbeginn ab 11 Uhr
mit einem Match des Tages nicht
vor 17.30 Uhr, der Finaltag startet
am Sonntag, 4. Juni, um 12 Uhr.

Saturn Oil Open kompaktSaturn Oil Open kompaktSaturn Oil Open kompaktSaturn Oil Open kompaktSaturn Oil Open kompakt
Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2,
50840 Troisdorf,
www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format: ATP Challenger Tour (Her-

ren), ITF World Tennis Tour (Da-
men)
Gesamtpreisgeld: 100.000 US Dol-
lar
Titelverteidiger: Lukas Klein (SVK)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Con-
sulting, www.mara-sc.de
Homepage:
www.saturnoilopen.com

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.
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Richtiges Verhalten nach
einem Crash
Alle wichtigen Infos und eine Neuerung

Warnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach SchwereWarnweste überziehen, Warndreieck aufstellen und je nach Schwere
des Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte könnendes Unfalls Polizei und Rettungsdienst anrufen: Unfallbeteiligte können
durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern. Foto: djd/durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern. Foto: djd/durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern. Foto: djd/durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern. Foto: djd/durch richtiges Verhalten oftmals Schlimmeres verhindern. Foto: djd/
Itzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer Versicherungen

Hier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: BeiHier hat es heftig gekracht: Bei
einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-einer schwerwiegenderen Kollisi-
on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-on ist von allen Beteiligten beson-
dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/dere Umsicht gefragt. Foto: djd/
Itzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer VersicherungenItzehoer Versicherungen

Im vergangenen Jahr hat die Poli-
zei in Deutschland nach Angaben
des Statistischen Bundesamtes
rund 2,3 Millionen Unfälle aufge-
nommen, drei Prozent mehr als
im Jahr zuvor. Die Zahl der Unfäl-
le, bei denen Menschen verletzt
oder getötet wurden, ging dage-
gen um etwa zwei Prozent auf
rund 258.000 zurück. 2.569 Men-
schen kamen im Straßenverkehr
ums Leben - der niedrigste Wert
seit Beginn der Statistik vor mehr
als 60 Jahren. Doch wie verhält
man sich richtig, wenn man in ei-
nen Crash verwickelt wird?
Niemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernenNiemals unerlaubt entfernen
„Auch wenn es schwerfällt: Das
Wichtigste in einer solchen Stress-
situation ist es, einen kühlen Kopf
zu bewahren und nach bestem

Gewissen richtig zu handeln“, er-
klärt Thiess Johannssen von den
Itzehoer Versicherungen. Obers-
tes Gebot sei, dass man sich nie
unerlaubt von einem Unfallort
entfernen dürfe - auch nicht bei
der kleinsten Delle beim Auspar-
ken. Der Zettel an der Windschutz-
scheibe des beschädigten Fahr-
zeugs reicht nicht aus. Abhängig
von äußeren Umständen wie Ta-
geszeit, Ort und Schwere des Un-
falls sollte der Verursacher
mindestens 30 Minuten am Un-
fallort warten. „Kommt niemand,
darf er weiterfahren, nachdem er
den Unfall der nächsten Polizei-
dienststelle gemeldet hat“, so
Johannssen.
Richtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mitRichtig handeln bei Unfall mit
VerletztenVerletztenVerletztenVerletztenVerletzten
Bei jedem Unfall mit Verletzten
muss sofort der Rettungsdienst
unter 112 verständigt werden.
„Zum Schutz aller Beteiligten ist
die Unfallstelle ordnungsgemäß
abzusichern, die eigene Sicher-
heit darf dabei nicht vernachläs-
sigt werden“, erläutert Thiess Jo-
hannssen. Heißt: Warnblinkanla-
ge einschalten, Warnweste über-
ziehen und unter Beachtung des
fließenden Verkehrs das Warn-
dreieck in einer Entfernung von
mindestens 100 Metern aufstel-
len. Verletzte sollten in jedem Fall
angesprochen und gegebenenfalls
nach lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen in die stabile Seitenlage
gebracht werden. „Wer nicht hilft,
macht sich bei einem Unfall straf-
bar“, warnt Johannssen. Zur Hil-
feleistung gehöre auch, den er-
wähnten Notruf abzusetzen: An-
gaben zu beteiligten Personen,

Unfallort und -hergang helfen der
Rettungsleitstelle, die Situation
richtig einzuschätzen.
Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-Verbandskasten muss Mund-Na-
sen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthaltensen-Schutz enthalten
Was Autofahrer noch wissen soll-
ten: Am 1. Februar 2022 trat eine
neue Regelung für den Verbands-
kasten im Auto in Kraft: Er muss
nun zwei OP-Masken enthalten.
Eine Übergangsfrist gilt bis zum

1. Februar 2023. Wer danach
immer noch keine Maske dabei
hat, muss mit einem Bußgeld rech-
nen. „Autofahrer sollten ihren bis-
herigen Kasten einfach um die
fehlenden Masken ergänzen, so-
fern er ansonsten alle gesetzli-
chen Anforderungen erfüllt, etwa
im Hinblick auf Vollständigkeit
und Haltbarkeitsdatum“, so
Thiess Johannssen. (djd)
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Diese Pflichten muss der
Vermieter erfüllen
Was man zu Energieausweis, Legionellen-
und Rauchwarnmelderprüfung wissen sollte

Viele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nichtViele Vermieter verlassen sich nicht
auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-auf die Überprüfung der Rauch-
warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,warnmelder durch den Mieter,
sondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleistersondern beauftragen Dienstleister
mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/mit der Wartung. Foto: DJD/Minol/
Getty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongelGetty Images/onurdongel

Energieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. VerpflichtendEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. VerpflichtendEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. VerpflichtendEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. VerpflichtendEnergieausweise haben eine Gültigkeit von zehn Jahren. Verpflichtend
ist ein aktuell gültiger Ausweis bei Vermietung oder Verkauf einerist ein aktuell gültiger Ausweis bei Vermietung oder Verkauf einerist ein aktuell gültiger Ausweis bei Vermietung oder Verkauf einerist ein aktuell gültiger Ausweis bei Vermietung oder Verkauf einerist ein aktuell gültiger Ausweis bei Vermietung oder Verkauf einer
Immobilie. Foto: DJD/MinolImmobilie. Foto: DJD/MinolImmobilie. Foto: DJD/MinolImmobilie. Foto: DJD/MinolImmobilie. Foto: DJD/Minol

Deutschland ist das Land der Mie-
terinnen und Mieter. Umso er-
staunlicher, dass sowohl bei Ver-
mietern als auch bei Mietern oft
Unkenntnis zu den jeweiligen
Rechten und Pflichten herrscht.
Vermieter etwa müssen sich um
den Energieausweis, die Legio-
nellenprüfung und die Rauchwarn-
melderprüfung kümmern: Oder sie
übertragen diese Pflichten an
wohnungswirtschaftliche Dienst-
leister.

1.1.1.1.1.     Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-Aktuell gültiger Energieaus-
weis bei weis bei weis bei weis bei weis bei VVVVVermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder ermietung oder VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
einer Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilieeiner Immobilie
Energieausweise haben eine Gül-
tigkeit von zehn Jahren. Verpflich-
tend ist ein aktuell gültiger Aus-
weis bei Vermietung oder Verkauf
einer Immobilie. Es gibt zwei Ar-
ten: Bedarfsausweise und Ver-
brauchsausweise. Der Ver-
brauchsausweis wird mit den An-
gaben der Bewohner erstellt. In
die Berechnungen fließt der Ver-
brauch für Heizung und Warmwas-
ser aus drei aufeinanderfolgen-
den Jahren ein. Für den Bedarfs-
ausweis wird das Haus genau un-
ter die Lupe genommen und der
theoretische Energiebedarf rech-
nerisch ermittelt. Baujahr und
Größe eines Hauses entscheiden
darüber, welche Art von Energie-
ausweis zum Einsatz kommen
kann.

2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung2. Legionellenprüfung
Trinkwasser muss unter bestimm-
ten Voraussetzungen alle drei Jah-
re in den Rohrleitungen von Ge-
bäuden sowie Armaturen am
Waschbecken in einzelnen Woh-
nungen auf krankmachende Legi-
onellen untersucht werden. Ver-
antwortlich dafür ist der Vermie-
ter oder Verwalter. Um von der
Prüfpflicht betroffen zu sein, muss
ein Gebäude diese Kriterien er-
füllen: Es besitzt eine zentrale
Trinkwassererwärmung und
mindestens drei Wohneinheiten
mit Duschmöglichkeiten, mindes-
tens eine Wohneinheit muss ver-
mietet sein. Zudem muss der Spei-
cher des Warmwasserbereiters
mehr als 400 Liter oder die Rohr-
leitungen insgesamt über drei Li-
ter fassen. Wer als verantwortli-
cher Vermieter oder Verwalter
gegen die Prüfpflicht verstößt,
muss mit hohen Bußgeldern rech-
nen - bei Personenschäden kön-
nen erhebliche Haftungsansprü-
che hinzukommen. Wasserproben
dürfen nur von akkreditierten Stel-
len entnommen werden, mehr In-
formationen gibt es etwa unter
www.minol.de/legionellenprüfung.
Die Kosten für die regelmäßige
Legionellenprüfung können Ver-
mieter als Betriebskosten auf die
Mieter umlegen.

Legionellen werden durch verne-Legionellen werden durch verne-Legionellen werden durch verne-Legionellen werden durch verne-Legionellen werden durch verne-
beltes Wasser übertragen, wennbeltes Wasser übertragen, wennbeltes Wasser übertragen, wennbeltes Wasser übertragen, wennbeltes Wasser übertragen, wenn
sie beispielsweise beim Duschensie beispielsweise beim Duschensie beispielsweise beim Duschensie beispielsweise beim Duschensie beispielsweise beim Duschen
eingeatmet werden. Unter be-eingeatmet werden. Unter be-eingeatmet werden. Unter be-eingeatmet werden. Unter be-eingeatmet werden. Unter be-
stimmten Voraussetzungen sindstimmten Voraussetzungen sindstimmten Voraussetzungen sindstimmten Voraussetzungen sindstimmten Voraussetzungen sind
Vermieter zur regelmäßigen Legi-Vermieter zur regelmäßigen Legi-Vermieter zur regelmäßigen Legi-Vermieter zur regelmäßigen Legi-Vermieter zur regelmäßigen Legi-
onellenprüfung verpflichtet. Foto:onellenprüfung verpflichtet. Foto:onellenprüfung verpflichtet. Foto:onellenprüfung verpflichtet. Foto:onellenprüfung verpflichtet. Foto:
DJD/Minol/Getty Images/torwaiDJD/Minol/Getty Images/torwaiDJD/Minol/Getty Images/torwaiDJD/Minol/Getty Images/torwaiDJD/Minol/Getty Images/torwai
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Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-Wasserproben im Rahmen der Legionellenprüfung dürfen nur von akkre-
ditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhardditierten Stellen entnommen werden. Foto: DJD/Minol/Philipp Reinhard

3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung3. Rauchwarnmelderprüfung
Für die gesetzlich vorgeschriebe-
ne Installation von Rauchwarn-
meldern ist der Vermieter verant-
wortlich. Bei der Prüfung bezie-
hungsweise Wartung wird es kom-
pliziert: Sie obliegt in vielen Bun-
desländern offiziell den Mietern.
Aber: Auch wenn der Mieter zu-

ständig ist, muss der Vermieter
sicherstellen, dass der Mieter in
der Lage ist, die Wartung regel-
mäßig durchzuführen. Und er muss
prüfen, ob der Mieter der Pflicht
nachkommt. Viele Vermieter be-
auftragen deshalb Dienstleister
mit der Übernahme der Wartung.
(DJD)

Sowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zuSowohl bei Vermietern als auch bei Mietern herrscht oft Unkenntnis zu
den jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil derden jeweiligen Rechten und Pflichten. Und das, obwohl der Anteil der
Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:Mietwohnungen in Deutschland überdurchschnittlich hoch ist. Foto:
DJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie AumillerDJD/Minol/Getty Images/Stefanie Aumiller
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Birkenweg 9 · 53347 Alfter
fon 02 28/3 69 58 03 
info@tobiasgregor.de · www.tobiasgregor.de

MIT SICHERHEIT 
IHR TISCHLER
• Möbel (für Wohn-, Küchen-,  

Bad- und Schlafbereich)
• Boden-, Wand- und Deckenbeläge
• Holz- und Kunststofffenster
• Zimmertüren, Haustüren aller Art
• Fenster: Reparatur und Wartung
• Einbruchsicherung
• Brandschutz

Dämmen rechnet sich
Bei hohen Energiekosten amortisiert sich das Sanieren noch schneller

Angesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller. Foto: djd/IVH/FelixAngesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller. Foto: djd/IVH/FelixAngesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller. Foto: djd/IVH/FelixAngesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller. Foto: djd/IVH/FelixAngesichts hoher Energiepreise amortisiert sich das energetische Sanieren noch schneller. Foto: djd/IVH/Felix
ScholzScholzScholzScholzScholz

Bis zu einem Drittel der Wärme-
energie geht in schlecht oder gar
nicht gedämmten Altbauten über
die Fassade laufend nach außen
verloren. In der Folge muss nach-
geheizt werden, Energiever-
brauch, Kosten und Emissionen
klettern in die Höhe. Ein effekti-
ver Wärmeschutz für die Gebäu-
dehülle zählt daher zu den ers-
ten und wichtigsten Maßnahmen,
um weiter steigenden Energie-
kosten entgegenzuwirken. Zu-
sätzlich zu den Einsparungen
können Hauseigentümer bei
selbst genutztem Wohnraum
weiterhin staatliche Fördermit-
tel nutzen, was das Sanieren
noch attraktiver macht.
Energetische Energetische Energetische Energetische Energetische Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-Amortisation in we-
nigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monatennigen Monaten
Die fachgerechte Dämmung der
Fassade ist ökologisch ebenso wie
finanziell ein Gewinn. Dieses Fa-
zit zur Wirkung einer energeti-
schen Modernisierung zieht das
Forschungsinstitut für Wärme-
schutz e. V. München (FIW) in ei-
ner aktuellen Studie aus dem Jahr
2022. Die Kohlendioxid-Emissio-
nen, die etwa bei der Herstellung

von grauem EPS, einem gängigen
Dämmmaterial, entstehen, haben
sich in der Nutzung bereits nach
fünf bis acht Monaten amortisiert.
Ebenso ist die Herstellungsener-
gie innerhalb weniger Monate
wieder eingespart. Zu diesem
Schluss kommen die Wissen-
schaftler nach der Auswertung
aktueller Umweltproduktdeklara-
tionen der Dämmstoffe. „Da eine
moderne Dämmung buchstäblich
ein Hausleben lang hält, fällt die
energetische, ökologische und
ökonomische Bilanz entsprechend
positiv aus“, unterstreicht Sere-
na Klein, Sprecherin der Ge-
schäftsführung des Industriever-
bands Hartschaum e. V. (IVH).
Planung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durchPlanung und Dämmung durch
FachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerkerFachhandwerker
Als Voraussetzung für eine dauer-
haft wirksame Dämmung gilt, dass
die Sanierung von erfahrenen
Fachbetrieben geplant und aus-
geführt wird. Energieberater be-
gleiten den Prozess zusätzlich und
können einen individuellen Sanie-
rungsfahrplan aufstellen, der ex-
akt für die vorhandene Bausub-
stanz passende Empfehlungen
abgibt. Damit sind aus der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG) Zuschüsse von bis zu 25
Prozent der Gesamtinvestitionen
möglich. Beispielsweise unter
www.mit-sicherheit-eps.de gibt es
dazu viele weitere Informationen
und Tipps für Hauseigentümer. Die
Dämmung mit Hartschaum wie
expandiertem Polystyrol (EPS)
zählt zu den seit Jahrzehnten be-
währten Verfahren. Das Material
verbindet eine hohe Dämmleis-
tung mit leichter Verarbeitbarkeit
und geringem Gewicht - wichtig
gerade für die Altbausanierung.
Zudem ist das Material langlebig,
sicher und dank heutiger Technik
nach Jahrzehnten der Nutzung an-
schließend recycelbar. (djd)
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-Dämmen durch den Profi: Die fachgerechte Ausführung stellt Langlebig-
keit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felixkeit und Wirksamkeit des Wärmeschutzes sicher. Foto: djd/IVH/Felix
ScholzScholzScholzScholzScholz
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Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf), 02222/931440

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstr. 70, 53111 Bonn (Zentrum), 0228/655044

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 02222/952090

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstr. 9, 53117 Bonn (Buschdorf), 0228/555820

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstr. 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn (Medinghoven),
0228/643862

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven),
0228/640050

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662456

Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch),
0228/662232

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Europa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-ApothekeEuropa-Apotheke
Oppelner Str. 128, 53119 Bonn (Tannenbusch), 0228/662199

(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Junge Talente bei Rautenberg Media
Im Rahmen des Boys’ Days hat-
ten sechs Schüler zwischen 11
und 14 Jahren die Möglichkeit,
sich bei Rautenberg Media um-
zusehen und Einblicke in die Ar-
beit eines Medienhauses zu er-
halten. Pünktlich um 8 Uhr stan-
den die Jungs in der Eingangs-
halle und wurden von Petra Ma-
tuscheck, der Leiterin für kom-
munales Medien Management,
begrüßt. Die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter hatten sich ein
interessantes und zugleich infor-
matives Programm ausgedacht.
Das Projekt für den potenziellen
Nachwuchs: Ein Produkt soll ins
richtige Licht gerückt und mithil-
fe von verschiedenen Kanälen be-
kannt gemacht werden. Nach ei-
ner kurzen Einführung und einer
kleinen Stärkung ging es direkt
weiter ins hauseigene Fotostu-
dio. Hier wurde erst einmal das
Projekt und das Produkt, eine
Trinkflasche, vorgestellt. Jetzt
hieß es das Set dekorieren, aus-
leuchten und natürlich fotogra-
fieren. Die Schüler konnten sich

hier kreativ austoben und pro-
bierten fleißig mit Tüchern, De-
korationsartikeln und natürlich

Boys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg MediaBoys’ Day bei Rautenberg Media

auch Licht und Schatten herum.
Nun musste das Foto noch ein
entsprechendes Medium bekom-
men.
Der nächste Weg führte in die
Web-Abteilung. Hier werden in
enger Zusammenarbeit mit den
Kundinnen und Kunden Websites
ausführlich geplant, erstellt oder
optimiert und natürlich auch re-
gelmäßig überarbeitet. Die Jungs
konnten schließlich selbst eine
Landingpage für die fotografier-
te Trinkflasche anpassen und
überlegen, welche Nutzerführung
von Vorteil ist. Hierbei gab es
viele Fragen: Welches Element
passt am besten an welche Stel-
le? Welche Informationen sollen
transportiert werden? Wie wird
eine Seite benutzerfreundlich?
Danach ging es in zwei weitereIm hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.Im hauseigenen Fotostudio wurde eifrig dekoriert.

Bereiche des Verlags, und zwar
in die Redaktion und die Grafik,
um die zum Foto passenden Tex-
te zu erstellen und schließlich zu
einer vollständigen Anzeige zu-
sam-menzusetzen. Jetzt, wo die
Grundlagen gelegt waren, woll-
te natürlich jeder gerne wissen:
Wie wird aus dem Entwurf ein
fertiger Hochglanz-Flyer? Dazu
ging es in die Druckerei. Hier
wurde den Besuchern alles Wis-
senswerte rund um die verschie-
denen Druckarten, Maschinen
und natürlich auch die grundle-
genden Abläufe erklärt. Am
Schluss konnte jeder den gemein-
sam erstellten Flyer in den Hän-
den halten.
Bei leckerer Pizza ging ein auf-
regender und abwechslungsrei-
cher Tag zu Ende.
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Eröffnungskonzert OrgelKultur im Rhein-Sieg-Kreis 2023
in Witterschlick

Öffentliche Bekanntmachung
Betr.: Ersatzbestimmung eines Vertreters für
den Rat der Gemeinde Alfter
Das bisherige Ratsmitglied (SPD) der Gemeinde Alfter, Frau Christel Me-
mering, Danielspfad 5, 53347 Alfter, ist zum 11.04.2023 aus dem Rat der
Gemeinde Alfter ausgeschieden. An ihre Stelle rückt aus der Reserveliste
Herr Werner Liebig, Olsdorf 29, 53347 Alfter zum 13.04.2023 nach. Herr
Liebig hat die Wahl angenommen.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Gültigkeit der Feststellung des Nachfolgers kann gemäß § 39
Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erheben jeder Wahlberech-
tigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher
Parteien und Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
die Aufsichtsbehörde.
Der Einspruch ist binnen eines Monats nach dieser Bekanntmachung beim
Wahlleiter der Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7, 53347 Alfter-Oedekoven,
schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.
Alfter, den 17.04.2023
Gemeinde Alfter
Der Wahlleiter
Heinrich

Öffentliche Bekanntmachung
Betr.: Ersatzbestimmung eines Vertreters für
den Rat der Gemeinde Alfter
Das bisherige Ratsmitglied (CDU) der Gemeinde Alfter, Frau Kitty
Weber, Bahnhofstr. 18 a, 53347 Alfter, ist zum 31.03.2023 aus dem Rat
der Gemeinde Alfter ausgeschieden. An ihre Stelle rückt aus der
Reserveliste Frau Joslyn Reingen, Bahnhofstr. 18 a, 53347 Alfter zum
12.04.2023 nach. Frau Reingen hat die Wahl angenommen.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Gültigkeit der Feststellung des Nachfolgers kann gemäß §
39 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erheben jeder Wahl-
berechtigte des Wahlgebietes, die für das Wahlgebiet zuständige
Leitung solcher Partein und Wählergruppen, die an der Wahl teilge-
nommen haben, sowie die Aufsichtsbehörde. Der Einspruch ist binnen
eines Monats nach dieser Bekanntmachung beim Wahlleiter der Ge-
meinde Alfter, Am Rathaus 7, 53347 Alfter-Oedekoven, schriftlich ein-
zureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären.
Alfter, den 12.04.2023
Gemeinde Alfter
Der Wahlleiter
Heinrich

Arbeitskreis Ausländerfragen und Integration kam zusammen

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

1986 als Ausländerbeirat gegründet
und 1994 umbenannt in Arbeitskreis
für Ausländerfragen und Integration
leistet der Arbeitskreis einen wichti-
gen Beitrag zum gesellschaftlichen
Zusammenhalt. Wie kann bürger-
schaftliches Engagement die Ge-
meinde Alfter bei der Begleitung der
wachsenden Zahl an Geflüchteten
sinnvoll unterstützen? Diese Frage
beschäftigte die Teilnehmenden in-
tensiv und es ging auch darum,
gegebenenfalls konkrete Projekte
anstoßen. Der Arbeitskreis hatte af-
ghanisch gekocht und Mitarbeiten-
de aus dem Ordnungs- und Sozial-
amt zum Essen eingeladen. Die Er-
fahrung zeigt immer wieder, dass
Integration besonders durch persön-
liche Kontakte gefördert wird. So
konnte auch diesmal die gemeinsa-
me Zusammenarbeit vertieft und ge-
stärkt werden.

Eine schöne Kirche, eine wun-
derbare Orgel, eine großartige
Organistin und vielfältige Musik
machen den Auftakt einer neuen
Staffel im Orgelkulturprojekt im
Rhein-Sieg-Kreis. Das Programm
für das Jahr 2023 wird eröffnet
mit einem OrgelKonzert am
Sonntag, 14. Mai 2023 um 17.00
Uhr in der Kirche St. Lambertus

in Alfter-Witterschlick. Als Orga-
nistin konnte Mareile Krumbholz
gewonnen werden. Sie hat zum
Sommersemester 2021 eine Pro-
fessur für Orgel und Liturgisches
Orgelspiel an der Hochschule für
Musik und Tanz Köln angetreten
und leitet dort den Studiengang
Evangelische Kirchenmusik. Nach
Lehraufträgen in Köln und Stutt-

gart wurde sie 2010 im Alter von
27 Jahren auf eine Professur an
die Hochschule für evangelische
Kirchenmusik in Bayreuth beru-
fen. Mareile Krumbholz konzer-
tierte in großen Konzertsälen
wie der Essener Philharmonie
oder dem Leipziger Gewandhaus,
in bedeutenden Kirchen und im
europäischen Ausland (u.a. in

London und Minsk). Ihre Pro-
gramme zeigen eine große sti-
listische Bandbreite in Interpre-
tation und Improvisation. Dr.
Klaus Trenkle wird an diesem
Nachmittag Informationen zur
Kirche in Alfter geben. Weitere
Informationen und Tickets gibt
es unter orgelkultur-rhein-
sieg.de/orgelkonzerte
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Alles auf einen Blick
Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Umweltbeauftragte:
Claudia Gerhardi,
Tel: 0228/6484-168
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos,
Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis,
Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens.
Bei verspäteter Zahlung werden
Säumniszuschläge erhoben. Es
entstehen weitere Kosten bei
Mahnung oder zwangsweiser Ein-
ziehung.
Bitte SEPA-Lastschriftmandat und
Änderungen der Bankverbindung
14 Tage vor dem Fälligkeitstermin
einreichen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
Versorgungsamt, Abgabe von Füh-
rerscheinen bei vorübergehendem
Fahrverbot. Weitere Infos und Ter-
minvereinbarungen unter
02226/92340.

Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48,
alternativ über Büro PI 2,
Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-
Oedekoven:jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von
15 - 16 Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung, Tel.: 02241/
95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:

angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelletungsstelletungsstelletungsstelletungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter: Diakon Mar-
tin Sander
E-Mail:
Martin.Sander@pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
Tel.: 02241/13-3161 (Frau Haut-
kappe), Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert 57
Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
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Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):

Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthä-
us Alfter Hertersplatz 14,
53347 Alfter
Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr, Do. 9.30 - 12.30
Uhr, 14.30 - 18 Uhr, Fr.14.30 -
18 Uhr, Samstag 9.30 - 12.30 Uhr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr22.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen
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Berufswahl mit Jobgarantie
Die Ausbildung als PTA bietet viele Möglichkeiten und Abwechslung
Zu gewissen Zeiten im Leben müs-
sen die beruflichen Weichen (neu)
gestellt werden - sei es nach dem
Schulabschluss oder wenn man sich
beispielsweise nach der Elternzeit
umorientieren möchte. Allerdings ist
es nicht immer leicht, den Traumjob
zu finden, denn die Auswahl ist rie-
sig. Viele können zudem nicht ein-
schätzen, was sie konkret in einem
Beruf erwartet, welche Möglichkei-
ten er eröffnet und wie es um die
Zukunftsaussichten bestellt ist. Lin-
da-Apotheker Matthias Fischer aus
Ostenfeld bei Husum spricht sich für
eine Ausbildung zum pharmazeu-
tisch-technischen Assistenten aus:
„Dieser Beruf bringt ein wirklich span-
nendes und breit gefächertes Betä-
tigungsfeld mit sich.“
In In In In In ApothekApothekApothekApothekApotheken,en,en,en,en, Kr Kr Kr Kr Krankankankankankenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern undenhäusern und
mehrmehrmehrmehrmehr
Das gilt besonders für die Arbeit in
der Apotheke. „Die Aufgaben rei-
chen hier von der Kundenberatung

über die Hilfsmittelversorgung und
Labortätigkeiten bis hin zu Doku-
mentation und Qualitätsmanage-
ment - dadurch ist der Job immer
wieder abwechslungsreich und an-
spruchsvoll“, erklärt der Experte.
Zudem gibt es noch viele weitere
Einsatzmöglichkeiten, zum Beispiel
in der Pharmaindustrie, in Kliniken
und Laboren sowie bei Krankenkas-
sen oder Gesundheitsämtern. Matt-
hias Fischer: „Gerade in der Apothe-
ke jedoch machen der zwischen-
menschliche Kontakt und das gute
Gefühl, den Kunden zu helfen, den
Job so reizvoll.“ Dabei genießt der
Beruf ein hohes Ansehen und ist zu-
kunftssicher. „PTAs haben keine Pro-
bleme, eine Stelle zu finden - sie
werden sogar händeringend ge-
sucht“, weiß der Apotheker aus ei-
gener Erfahrung. Wer sich zum phar-
mazeutisch-technischen Assistenten
ausbilden lassen will, sollte
mindestens einen Realschulab-

schluss mitbringen sowie Interesse
an Naturwissenschaften wie Biolo-
gie, Chemie und Botanik. Ebenso
sind Einfühlungsvermögen und ein
kommunikatives Wesen gefragt. Die
Ausbildung erfolgt über zwei Jahre
an einer Schule mit anschließendem
halbjährigem Praktikum in einer Apo-
theke. Unter www.linda.de findet
man zum Beispiel gute Anlaufstellen
in Wohnortnähe.
Chance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse FortbildungenChance auf diverse Fortbildungen
„In unseren Partner-Apotheken wer-
den die PTAs auch direkt in die Pla-
nung und Umsetzung von Verkaufs-
aktionen und Marketingmaßnahmen
eingebunden“, erläutert Matthias
Fischer. Zur Fortbildung gibt es
ebenfalls zahlreiche Möglichkeiten,
etwa die Spezialisierung auf Indika-
tionen wie Diabetes, Rheuma oder

Multiple Sklerose sowie besondere
Kompetenzen in Ernährungsbera-
tung oder Hautpflege. (djd)

PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-PTAs können Arzneimittel herstel-
len, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oftlen, im Labor arbeiten und sind oft
auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-auch in die Warenkontrolle einge-
bunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Gettybunden. Foto: djd/Linda/Getty
Images/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie ArcursImages/Cecilie Arcurs
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